
KLASSIKER DER 
GESCHICHTSTHEORIE 
UND -DIDAKTIK
NEU GELESEN
AUSRICHTENDE: PROF. DR. SASKIA HANDRO & PROF. DR. HOLGER THÜNEMANN

22.10.2026

PD DR. MANUEL 
KÖSTER (Münster) 

Einmaligkeit und 
Wiederholung, 
Vorhersage und Zufall. 
Aus der Geschichte 
lernen mit Reinhart 
Kosellecks 
„Zeitschichten“?

05.11.2026

DR. PHILIPP MCLEAN 
(Köln) 

Annette Kuhn. 
Der Versuch einer 
kritischen und 
emanzipativen Funktion 
von Geschichte

19.11.2026

PROF. DR. FRANZISKA 
REIN (Hildesheim) 

Interkulturelles Lernen. 
Bettina Alavis Konzeption 
aus heutigen 
Perspektiven

26.11.2026

PROF. DR. SASKIA 
HANDRO (Münster) 

„Größenwahn“ oder 
„Königsweg“? 
Ein (un)zeitgemäßer 
Klassiker von Bodo von 
Borries zur historischen 
Projektarbeit

03.12.2026

PROF. DR. CHRISTIAN 
HEUER (Gießen) 

Von Gegenwarten und 
Perspektiven. 
Grundzüge einer ‚neuen‘ 
Geschichtsdidaktik

21.01.2027

PROF. DR. MONIKA 
FENN (Potsdam) 

Conceptual Change –
ein (vergessenes) 
Forschungsfeld für die 
Geschichtsdidaktik?

28.01.2027

PROF. DR. MARKUS 
BERNHARDT (Duisburg-
Essen) 

„Anschauungsideologie“ 
oder 
Erkenntnisverfahren? 
Hans Ebelings 
Bilddidaktik von 1964

WEITERE INFOS

AB DEM 22. OKTOBER 2026, DO 18–20 UHR S.T. 
DOMPLATZ 20–22, HÖRSAAL F4

ÖFFENTLICHE RINGVORLESUNG IM WINTERSEMESTER 2026/2027


